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Ihre Kirchengemeinde wünscht Ihnen ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und ein gutes Neues Jahr.

»Vom Himmel hoch da komm ich her,
ich bring euch gute neue Mär;
der guten Mär bring ich so viel,
davon ich singn und sagen will.

 
Euch ist ein Kindlein heut geborn

von einer Jungfrau auserkorn,
ein Kindelein so zart und fein,

das soll eu‘r Freud und Wonne sein.
 

Es ist der Herr Christ, unser Gott,
der will euch führn aus aller Not,
er will eu‘r Heiland selber sein,
von allen Sünden machen rein.

 
Er bringt euch alle Seligkeit,

die Gott der Vater hat bereit‘,
daß ihr mit uns im Himmelreich
sollt leben nun und ewiglich.

 
So merket nun das Zeichen recht:
die Krippe, Windelein so schlecht,

da fi ndet ihr das Kind gelegt,
das alle Welt erhält und trägt.«

 
Des laßt uns alle fröhlich sein

und mit den Hirten gehn hinein,
zu sehn, was Gott uns hat beschert,

mit seinem lieben Sohn verehrt.
 

Lob, Ehr sei Gott im höchsten Thron,
der uns schenkt seinen ein‘gen Sohn.

Des freuet sich der Engel Schar
und singet uns solch neues Jahr.

 
Nach Lukas 2,9-16

Text und Melodie: Martin Luther 1535
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Andacht

Was trösten und getröstet werden heißt, 
hat jeder von uns schon erfahren, bevor 
er das Wort kannte. Trösten – wie ma-
chen gute Mütter das? Kabarettist und 
TV-Moderator Eckart von Hirschhausen 
erzählt von einem 
blutig aufgeschürften 
Knie: „Wissschafts-
gläubige Mütter ru-
fen nach Tabletten. 
Abergläubische ru-
fen nach Arnikakü-
gelchen. Meine Mut-
ter rief: ‚Guck mal, 
da fl iegt gerade das 
Aua aus dem Fen-
ster!‘“
Die erste Wirkkraft 
eines Tröstens heißt 
Anwesenheit. Da sein. Nahe sein. 
Ganz bei einem Menschen sein. Trö-
sten heißt, einen Menschen bedürftig 
sein zu lassen, ihn weinen zu lassen, 
ihn kleiner sein zu lassen, als er ist.
Zweite Wirkkraft: Zum Trösten musst du 
andere Menschen an dich heranlassen. 
Wenn es am Grab heißt „Von Beileids-
bekundungen bitte absehen“, dann 
kann da kein Trost wachsen. Für einen 
allein ist das Leben immer zu schwer.
Aber Trost ist kein Spezialthema für die 
frühe Kindheit und dann erst wieder 
beim Sterben oder in der Trauer. „Wie 
einen seine Mutter tröstet“ – was hat es 
mit diesem „einen“ auf sich? Im Urtext 
der Bibel steht hier das Wort „Mann“. 

Erwachsener Mann! Auch der kann 
also Trost nötig haben. Und die er-
wachsene Frau nicht weniger. Mit dem 
Beruf, der einen wundreibt. Mit der 
Leidenschaft, aus der einer nicht he-

rauskommt. Mit der 
Last eines Fehlers, 
den einer sich nicht 
verzeiht. Oder mit 
dem Alleinsein, aus 
dem einer kein Ent-
kommen sieht.
Aber heranlassen 
an dich musst du 
schon, wenn ein 
anderer dich trö-
sten soll. Und Gott 
genauso. Ihn heran-
lassen an dich, das 

musst du schon. Da sein. Nahe sein. 
Ganz nah bei dir sein, das ist auch 
seine Wirkkraft. In seiner Nähe darfst 
du bedürftig sein. Bei ihm darfst du 
weinen. Auch kleiner sein, als du in 
Wirklichkeit bist. Vielleicht wird das 
Aua nicht gleich 
aus dem Fen-
ster fl iegen, du 
bist ja auch kein 
Kind mehr. Aber 
du weißt: Für ei-
nen allein ist das 
Leben immer zu 
schwer.

Gott spricht: Ich will euch trösten, wie einen seine Mutter 
tröstet. Jesaja 66,13

Landessuperintendent 
Dieter Rathing
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Termine

Nikolaus in St. Marien
10.00 Uhr Familiengottesdienst in der Kirche

anschließend „Ein Plätzchen im Advent“ 
das kleine Café der Evangelischen Jugend im 

Gemeindezentrum mit Kuchen und frischen 
Waffeln, zur Mittagszeit gibt es Suppe 

Weihnachtswichtelwerkstatt für Kinder

Konfi s handeln fair: Verkauf von 
Produkten aus dem fairen Handel

Der ambulante Hospizdienst Winsen stellt sich vor.
11.30 und 15.30 Uhr Bilderbuchkino.
17.00 Uhr Konzert aller Chöre von St. Marien in der Kirche.

28.11. 11.00 - 11.30 Uhr                   
29.11. 17.00 Uhr  

05.12. 11.00 - 11.30 Uhr      
06.12. 10.00 - 17.00 Uhr

12.12. 11.00 - 11.30 Uhr
14.12. 16.00 - 17.30 Uhr
18.12. 19.30 Uhr

19.12. 11.00 - 11.30 Uhr 
20.12. 17.30 Uhr

23.12. 9.00 - 11.00 Uhr

Adventszeit 2015
Offenes Singen zum Advent 
Weihnachtskonzert Gospelchor Joyfull 
Voices und Sound & Pepper
Eintritt 10 €
Offenes Singen zum Advent 
Familiengottesdienst „Ein Plätzchen im Advent“ 
ab 17.00 Uhr Adventskonzert mit den musikalischen 
Gruppen der Gemeinde
Offenes Singen zum Advent
Weihnachtswichtelwerkstatt (Gemeindehaus)

»O magnum mysterium«, 
Adventskonzert mit dem NDR-Chor
Offenes Singen zum Advent
Weihnachtskonzert mit Chören der Stadt 
und dem Kleinen Chor St. Marien. Spenden erbeten.
Weihnachtswichtelwerkstatt (Gemeindehaus)
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Mit dem Beginn des Advents gehen 
wir innerlich und äußerlich wieder auf 
Weihnachten zu. Kerzenlicht gehört at-
mosphärisch ebenso zu dieser Zeit wie 
leckere Naschereien und heiße, wohl-
riechende Getränke – und dies, obwohl 
die Adventszeit von ihrem Grundgedan-
ken eher eine Fastenzeit ist!
Sei’s drum! Auch in unserem kleinen 
Weltladen in der Kirchstraße ist der Ad-
vent eingekehrt. So gibt es den Bischof 
von Myra, Nikolaus, bei uns in essbarer 
Form zu kaufen. Selbstverständlich fair 
gehandelt! Winterliche Honigarten fi n-
den sich ebenfalls in unseren Regalen 
wie jahreszeitliche Schokoladen. Auch 
unsere Kerzen- und Lichterkollektion wur-
de pünktlich vor den dunkelsten Tagen 
des Jahres ausgeweitet.
Neu im Sortiment sind auch die hand-
gefi lzten Puschen der Assisiatio for Craft 

Weltladen Winsen 

Pruducers aus Nepal. Sie sorgen für 
warme Füße und eignen sich beispiel-
weise hervorragend für den Kindergar-
ten. Es gibt sie aber natürlich auch für 
große Pantoffelträger/innen. Nach dem 
schweren Erdbeben im Frühjahr haben 
viele Menschen in Nepal ihre Existenz 
und ihre Arbeit verloren. Assisiatio for 
Craft Pruducers bietet einigen von ihnen 
eine neue Perspektive.
Dazu freuen wir uns, unseren Kunden 
noch ein besonderes Geschenk machen 
zu können: Ab dem 1. Dezember wird 
der Weltladen zusätzlich an jedem Don-
nerstagnachmittag geöffnet sein. Unsere 
neuen Ladenöffnungszeiten sind damit:
donnerstags 14.00 – 17.00 Uhr 
und samstags 10.00 – 13.00 Uhr.

Wir freuen uns sehr auf Ihren Besuch!
Ihr Team vom Eine-Welt-Laden Winsen

ab Advent mit erweiterten Öffnungszeiten



6

Kirchenmusik

Manfred Schukat 
1. Vorsitzender
Danziger Str. 4 
21435 Stelle
Tel.: 04174/645375

Freunde der Kirchenmusik 
in Winsen/Luhe e. V

Offenes Singen zum Advent
jeden Adventssamstag um 11.00 Uhr 
in der Kirche werden alte und neue, 
bekannte und unbekanntere Lieder 
gesungen und  zum Teil kennenge-
lernt. Dazu stimmt ein besinnlicher 
Text in die Adventszeit ein.

2. Advent, 17.00 Uhr
Weihnachtskonzert
Die musikalischen Gruppen der Ge-
meinde präsentieren ein adventliches 
und  weihnachtliches Programm. Mit-
wirken werden die Bläsern und Kin-
der-, Jugend- und Kleinem Chor sowie 
der Kantorei. Der Eintritt ist frei; wir 
bitten um Spenden für die umfang-
reiche Arbeit der Kirchenmusik. 

18. Dezember, 19.30 Uhr
Weihnachtskonzert mit dem 
NDR-Chor. In diesem Jahr ist wie-
der der NDR-Chor in unserer Kirche 
zu Gast, diesmal unter Leitung von 
Michael Gläser. Er ist Professor für 
Chorleitung aus München. Der Chor 
präsentiert ein wunderbares Ad-
ventsprogramm mit Werken von Vic 
Nees, Francis Poulenc, Mendelssohn, 
Morton Lauridsen und Max Reger. 
Ergänzt wird es durch Orgelstücke 
von Bach und Messiaen, gespielt von 
Reinhard Gräler. Restkarten gibt es 
im TUI-Reisebüro sowie im Museum 
im Marstall. Wir freuen uns und sind 
stolz, dass der NDR von diesem Kon-
zert in der Winsener Kirche einen 
Mitschnitt erstellt.

4. Advent, 17.30 Uhr
Konzert der Männerchöre
Auch die Winsener Männerchöre sind 
in diesem Jahr wieder in der St.-Mari-
en-Kirche mit ihrer Adventsmusik ver-
treten. In diesem Jahr wird das Kon-
zert ergänzt durch Beiträge von dem 
„Kleinen Chor“ der Marienkirche.

31. Dezember, 22.00 Uhr
Silvesterkonzert
Das alte Jahr wird mit Orgelmusik 
von César Franck verabschiedet.
Im Anschluss gibt es Punsch und Ber-
liner im Gemeindehaus. Konzert mit 
Reinhard Gräler. Eintritt 8 €.

6. Februar, 11.00 Uhr
Marktmusik, im Gemeindehaus
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Kirchenmusik

Kontakt Reinhard Gräler 
www.kirchenmusik-in-winsen.de

Die Chöre nehmen ihre Arbeit nach dem 7. Januar wieder auf. 
Die Proben fi nden jeweils im Gemeindehaus an der St.-Marien-Kirche statt.

Kinderchor
Seniorenchor
Bläserschule 
Jugendchor
Posaunenchor
Kantorei
Kleiner Chor

Chöre

Eva Häger, montags, 15.00 -15:45 Uhr
Reinhard Gräler, montags, 16.00 -17:15 Uhr
Michael Girnt, montags nach Absprache 
Reinhard Gräler, dienstags, 18.00 - 19.00 Uhr 
Reinhard Gräler, dienstags, 20.00 – 21.30 Uhr 
Reinhard Gräler, donnerstags, 20.00 – 22.00 Uhr
Reinhard Gräler, nach Absprache

zu Besuch in Winsen (Luhe)

Sonntag, 17. Januar 2016, 16.00 Uhr. Eintritt auf Spendebasis! Der Erlös 
ist bestimmt für die Flüchtlingsarbeit in der Kirchengemeinde St. Marien und für die 
St. Marien-Stiftung

St. Marien-Stiftung, Sparkasse Harburg-Buxtehude 
Konto: 704 53 54, BLZ: 207 500 00

IBAN: DE83 2075 0000 0007 0453 54, BIC: NOLADE21HAM
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Peru/ Huanuco: Eine einsame Gegend. 
Wie lebt man auf 3.300 Metern Höhe 
von dem, was die steinige Erde hergibt? 
Die Inkas wussten darauf eine Antwort. 
Die außergewöhnliche Geografi e Pe-
rus zwang sie dazu: Sie bauten auf 
den steilen Abhängen Terrassen und 
Bewässerungskanäle, züchteten Lamas 
und Meerschweinchen und verfeinerten 
durch gezielte Auswahl des Saatguts 
das Andengras zu Quinoa. Viele ältere 
Menschen auf dem Land erinnern sich, 
in ihrer Kindheit Quinoa gegessen zu 
haben. Lange Zeit wurde die „Anden-
hirse“ nicht angebaut. Die nicht veredel-
ten Wildsorten, die die spanische Con-
quista überlebt hatten, brachte kaum 
Ertrag. Als die Mitarbeitenden der Or-

ganisation Diaconia die ersten Landwirt-
schaftskurse anboten, war dies für viele 
Kleinbauern die letzte Hoffnung, um der 
Armut zu entkommen. Sie lernten neu, 
wie man Quinoa anbaut: Die Pfl anze 
wird nach der Ernte getrocknet und von 
Hand ausgeklopft. Anschließend muss 
die Spreu per Hand vom Korn getrennt 
werden. „Der Nährwert wiegt die Mühe 
auf“, sagt Ernährungsberaterin Noelia 
Obeso. Doch es dauerte, bis sich die 
Bauern davon überzeugen ließen. Es 
war ein Prozess mit kleinen Fortschritte 
und wachsendem Vertrauens. Heute sind 
die Andenbauern davon überzeugt: Die 
Quinoa ist das wertvollste Lebensmittel 
der Region.

Im vergangenen Jahr wurden im Kirchenkreis Winsen  40.730,35 Euro für 
„Brot für die Welt“ und die Diakonie-Katastrophenhilfe gesammelt. 
Am 1. Advent, an den Weihnachtstagen und Silvester wird in den Gottesdiensten für 
„Brot für die Welt“ gesammelt. 
Überweisungen richten Sie bitte an das Kirchenkreisamt: 
Sparkasse Harburg-Buxtehude, 
IBAN: DE69 2075 0000 0007 0066 12 Kennwort: „Brot für die Welt“ 

Der Kirchenkreis Winsen 
(Luhe) unterstützt ein Pro-
jekt aus Peru. Die Wieder-
entdeckung des Wunder-
korns
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Termine

Erneut gibt es eine gemeinsame Fahrt 
des DRK Hoopte und der Kirchenge-
meinde St. Marien. Zur Zeit der Obst-
blüte im Alten Land gibt es zwei attrak-
tive Ziele: Die Matthiaskirche in Jork 
lernen wir bei einer kleinen Führung nä-

Orgeln im Alten Land, Mittwoch, 27. 04. 2016
her kennen, auch ein Orgelspiel hören 
wir. Nach einem leckeren Mittagessen 
im „Ollaner Buurnhus“ besuchen wir 
in Buxtehude die St. Petri-Kirche. Der 
Nachmittag ist in Buxtehude zur freien 
Verfügung. 

Bereits während der Hinfahrt besuchen 
wir die Stadt Magdeburg und lernen di-
ese bei einer Stadt- und Domführung nä-
her kennen. Am Abend erwartet uns im 
Hotel Best Western in Wittenberg ein Lu-
thermahl. Der Sonnabend steht ganz im 

Zeichen von Martin 
Luther, auch hier 
werden wir eine 
Stadtführung „Auf 
Luthers Spuren“ 
haben. Am Abend 
dann ein Abendessen unter dem Motto 
„Mit Cranachs essen“: Schauspieler prä-
sentieren als Barbara Cranach und Lu-
cas Cranach d.J. eine farbenfrohe Palet-
te mit Familiengeschichten, Tratsch aus 
der Küche und Geheimnissen aus der 

Auf Luthers Spuren durch Wittenberg, 14.-16.10.2016
Farbenkammer. Im historischen Keller-
gewölbe des Wittenberger Brauhauses 
wird uns ein „farbenfrohes 5-Gänge 
Menü“ serviert. Am Sonntag heißt es 
„Abschied nehmen“ aus Wittenberg. 
Ein weiteres Highlight wartet aber auf 
der Rückfahrt auf uns: “Besuch bei Herrn 
von Ribbeck auf Ribbeck im Havelland“. 
Nach einer Schlossführung, Rundgang 
im Dorf sowie ein Mittagessen erfolgt 
die Heimreise. Es stehen nur weni-
ge Einzelzimmer zur Verfügung!

Busfahrt, 2 Übernachtungen/Früh-
stück Best Western Hotel Wittenberg 
im DZ, 2 x Abendessen „Erlebnisgas-
tronomie“, sämtliche Eintritts- u. Füh-
rungsgelder, 1 x Mittagessen auf der 
Rückfahrt. 275,00 € Mitglied DRK 
Hoopte, Nichtmitglieder 295,00 
€, EZ-Zuschlag 40,00 €. Anmel-
dungen ab 1.12.2015 bei Kati 

Filter Tel: 04171/7876361 oder 
kontakt@katis-kultouren.de

Das DRK Hoopte und die St. Marien Gemeinde 
sind gemeinsam unterwegs.

Auf die gemeinsamen Unternehmungen 
freuen sich Kati Filter und 

Pastorin Ulrike Koehn
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Aus der Gemeinde

20.01. Gewalt und Toleranz 
in den Religionen
Prof. Dr. Markus Mühling, 
Professor für systematische Theologie 
und Religionsphilosophie in Lüneburg

10.02. Kalt oder Warm? – 
Gemeindeleben in Deutschland 
und Amerika
Dr. David Gilland, wissenschaftlicher 
Assistent am Lehrstuhl für systematische 
Theologie und Religionsphilosophie in 
Lüneburg

16.03. Leben mit dem Vergessen
Ethische Fragen zum Umgang mit 
Demenz, Pastor Dr. Michael Coors, 
Theologischer Referent, Zentrum für 
Gesundheitsethik

Theologische Wintergespräche 2016
Jeweils mittwochs 19.00 Uhr im Gemeindehaus 
der St.-Marien-Kirche Winsen (Luhe)

Monatsspruch Dezember
Jauchzet, ihr Himmel; freue dich, Erde!

Lobet, ihr Berge, mit Jauchzen! Denn der Herr hat sein Volk 
getröstet und erbarmt sich der Elenden.

Jesaja 49,13
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Aus der Gemeinde

Junge Alte 

Die „Jungen Alten“ waren wieder einmal 
zu einem kleinen Ausfl ug aufgebrochen. 
Das Ziel war die Kunststätte Bossard in 
Jesteburg – leicht zu fi nden und leicht zu 
verfehlen, da abseits im Wald gelegen. 
Soweit, so gut – irgendwann war auch 
das letzte Auto am Platz. Aber bekannt-
lich liegt vor jeder Freude das Bezahlen 
und so blieb es auch uns nicht erspart. 
Wir waren als Gruppe von 18 interes-
sierten Menschen gekommen, um die 
Ausstellung zu sehen: “Barlach und die 
Musik – der Mann, der die geheimen Me-
lodien hört.“ 6 € Eintritt schienen ange-
messen… Jede(r) zückte sein Portemon-
naie, nein, halt! Eben doch nicht jeder, 
denn in der Kasse fehlten zum Schluss 
6 €  - wie unangenehm für eine christ-
liche Gruppe. Dennoch kamen wir ir-
gendwie voran. Man erläuterte uns, was 
Barlach (oder war es Bossard?) in Litho-
grafi en und Skulpturen dargestellt  hat, 
inspiriert von musikalischen Werken. 
„Musik setzt sich bei mir oft unmittelbar 
in Bildvorstellung um…“ sagte Ernst Bar-
lach. Da gab es den „Engelreigen“ zu 
„Freude, schöner Götterfunken“, den 
Entwurf eines Beethoven-Denkmals, 
den berühmten „Flötenspieler“ oder 

Bossard – Barlach - 
6 € und der halbe Kuchen

biblische Motive: David an der Harfe, 
Jakob an der Himmelsleiter mit den 
musizierenden Engeln oder Simson mit 
der Geige. Auch von J. S. Bachs ließ 
sich Barlach oft inspirieren. Wenn un-
sere Kunstführerin „Bossard“ sagte, 
meinte sie meistens „Barlach“, einmal 
aber auch wirklich „Bossard“. Wir voll-
führten gedankliche Kunstwerke, denn 
schließlich fangen beide mit „B“ an. 
Kultur macht hungrig und durstig. So 
wurde der erste Ruf nach Kaffee laut. 
Wir stürmten ein kleines Café, in dem 
schon andere hungrige Gäste saßen. 
Stühle waren schnell herbeigeholt und 
der Kaffee wurde rasch serviert – aber 
wo blieb der bestellte Kuchen? Nach ei-
ner gefühlt halben Stunde erschien die 
Bedienung und fragte, ob wir mit einem 
halben Stück Kuchen zufrieden seien? 
Der Kuchen reiche nicht für alle… Riesen-
protest auf der Gegenseite! Der Ausfl ug 
ging gut aus; das halbe Stück Kuchen 
war groß, alle haben bezahlt, Barlach 
bleibt Barlach und: … bei den „Jungen 
Alten“ kann man viel erleben. Lassen 
Sie sich überraschen – kommen Sie mit! 
     

Heinke Lorenz

13.12. um 13.20 Uhr 
Am Bahnhof

11.01. um 16.00 Uhr

Fahrt zum Adventsgottesdienst der Fluss-
schifferkirche Hamburg

Planungstreffen im Gemeindezentrum
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Termine

Zündende Impulse – Kaminabende für Männer
„Woher kommen wir, wozu leben wir und wohin werden wir einmal gehen?“ 
Es wird Zeit, dass ich mir Gedanken mache, woran ich eigentlich glaube. „Nach 
allem, was ich erfahren habe, kann ich nicht mehr glauben“ „Wie kann ich Gewiss-
heit im Glauben bekommen und daraus Kraft schöpfen?“ Wenn ... es Ihnen so 
oder ähnlich geht ...Sie nach verständlichen Informationen über das Christsein 
und nach praktischen  Zugängen zum Glauben suchen, dann ... werden Sie 
mit Gewinn an `acht zündende Impulse` teilnehmen.

Termine

mittwochs: 20.01.: 27.01., 3.02.,10.02.,17.02., 24.02., 03.03.

und Freitag: 26.02. (Gottesdienstabend). Die Abende beginnen jeweils um 

19.30 Uhr mit einem Imbiss und enden gegen 21.30 Uhr. 

Referent: Diakon Hermann Tipke, Veranstalter Männerarbeit im  Kirchenkreis 

Kosten: 10 Euro für die Teilnehmermappen.

Veranstaltungsort: BJGZ Freizeithaus im Kaminraum Osterkamp 2, Scharmbeck 

Info und Anmeldung bis zum 10.01.16, Tipke@gmx.de oder 04171/4986

Offener Kaminabend für Männer „Reise ins Land des Glaubens“, 2. Dezember 2015 – 19.30 UhrAn diesem Abend wird die „Reise ins Land des Glaubens“ vorgestellt. An acht Abenden im Januar, Februar und März fi ndet  die Reise statt.Ganz herzlich laden wir Sie zu einem gemütlichen Abend mit einem Imbiss am Kamin ein. Am 2.12.15 können Sie sich über die „Reise“informieren. Der „Rote Faden“ der Reise wird die Suche nach Gott sein. Veranstaltungsort: BJGZ Freizeithaus im Kaminraum Osterkamp 2, Scharmbeck. Infos: Diakon H. Tipke. Tel. 04171/4986, Tipke@gmx.de

Der Feierabendkreis trifft sich an jedem 3. Mittwoch im Monat um 15.00 Uhr im 
Gemeindehaus St. Marien. „Wir sind eine fröhliche Runde mit größtenteils grauen 
Haaren und sonnen uns im Herbst des Lebens“, sagt Martin Teske, der die Treffen 
mit unterhaltsamen Geschichten – mal heiter, mal etwas ernster – oder musikalischen 
Beiträgen würzt. Natürlich wird auch gemeinsam gesungen und gebetet, vor allem 
aber auch viel gelacht. Für eine gemütliche Kaffeerunde sorgt ein fl eißiges Helfer-
team. Jeder ist willkommen.

Feierabendkreis ist eine fröhliche Runde
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Aus der Gemeinde

Die Saison der Offenen Kirche endete 
am 31.10.2015 mit dem Reformati-
onsfest. Bis zum Osterfest 2016 wird 
die St.-Marien-Kirche nur zu Gottes-
diensten und Veranstaltungen geöffnet 
sein. Die Kirchenhüter von St. Marien 
haben in den vergangenen 7 Mona-
ten dafür gesorgt, dass unsere Kirche 
verlässlich dienstags bis sonntags von 
10.00 bis 16.00 Uhr geöffnet war. 
Damit wir dies im nächsten Jahr auch 
wieder sicherstellen können, werden 
weitere Kirchenhüter dringend gesucht. 
Wenn Sie Zeit und Interesse haben, mel-

den Sie sich doch gern im Kirchenbüro. 
Dann können wir Sie zum nächsten Kir-
chenhüter-Treffen einladen.

Herausgeber: Kirchenvorstand der Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Marien Winsen (Luhe) 
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist der 03.02.16 Aufl age: 8500 Stück
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Aus der Gemeinde

Am 31. Oktober 
2017 jährt sich 
zum 500. Mal die 
Veröffentlichung 
der 95 Thesen zur 
Reformation der 
Kirche, die Martin 
Luther an die Tür 
der Schlosskirche 
in Wittenberg 
schlug. Das, was 
1517 von Witten-
berg ausging, ver-
änderte Deutsch-
land, Europa und 
die Welt – bis heu-
te. Das Jubiläum wird während eines 
ganzen Festjahres weltweit mit zahl-
reichen Veranstaltungen begangen. 
Auch wir in Winsen wollen in diesem 
Jubiläumsjahr feiern. Der Auftakt fi ndet 
am 30. und 31. Oktober 2016 statt 
mit einem Gottesdienst, einem Konzert 
sowie diversen weiteren Angeboten. 
Wir wünschen uns, dass im Jubiläums-
jahr unsere St.-Marien-Kirche in neu-
em Glanz erstrahlt – die letzte Reno-
vierung liegt schon mehr als 10 Jahre 
zurück. Um die notwendigen Arbeiten 
bis dahin ausführen zu können, bitten 

500 Jahre Reformation –
mit frischer Farbe ins Jubiläumsjahr

wir um Ihre Hilfe. Deshalb erreicht 
viele in diesen Tagen ein Schreiben der 
Kirchengemeinde mit der Bitte um Un-
terstützung, einen neuen Farbanstrich 
im Inneren der Kirche zu ermöglichen. 
Wir alle, die wir das Winsener Wahr-
zeichen, unsere im 15. Jahrhundert er-
baute St.-Marien-Kirche, kennen und 
lieben, werden uns dann an dieser Re-
novierung erfreuen können. Deshalb 
richten wir uns mit unserer Bitte nicht 
ausschließlich an die Gemeindemit-
glieder, sondern alle die, die die St. 
Marien Kirche schätzen.

Kontoverbindung der Kirchengemeinde:
Sparkasse Harburg-Buxtehude 

IBAN: DE69 2075 0000 0007 0066 12
BIC: NOLADE21HAM
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Besondere Gottesdienste

Der etwas andere Gottesdienst
- wo sich Himmel und Erde berühren -

Nächster Termin: Sonntag, 13.12.2015 
um 18.00 Uhr St.-Marien-Kirche Winsen (Luhe)
- mit dem Friedenslicht von Bethlehem -

Liebe Thomasmessen-Freunde,

es ist wieder so weit: Weihnachten steht 
vor der Tür und damit auch die nächste 
Thomasmesse mit dem Friedenslicht aus 
Bethlehem unter dem Motto „Hoffnung 
schenken - Frieden fi nden“.

Der Blick auf die Stimmung in unserem 
Land zeigt, dass wir momentan zwar vie-
len Hoffnung schenken, aber uns selber 
damit eher Unfrieden bescheren, denn 
in einigen Kreisen der Bevölkerung steigt 
die Angst vor Überfremdung durch die 
Zahl der Flüchtlinge. Und auch viele, die 
diese Angst nicht pauschal teilen, fragen 
sich: können wir das wirklich bewälti-
gen? Sicherlich nur dann, wenn die brei-
te Mehrheit dahinter steht. Sicherlich nur 
dann, wenn Verfahren und Regelungen 
zu den unterschiedlichsten Sachverhalten 
gelockert werden und Pragmatismus der 
Bürokratie Einhalt gebieten darf. Sicher-
lich nur dann, wenn auch andere Länder 
ihr Teil dazu beitragen. Aber: Wie sehr 
sind wir dadurch gesegnet, dass wir zu 
dieser Zeit in diesem Land leben dürfen. 
Wir haben halt „Glück gehabt“. Und 
die anderen? „Jeder ist seines Glückes 
Schmied“ sagt ein Sprichwort. Wenn wir 
in Syrien täglich vom Tod bedroht wären 

oder in Eritrea nicht überleben könnten, 
dann würden wir uns wohl auch auf den 
Weg machen. 

Ich wünsche uns allen, dass wir weiter-
hin Hoffnung schenken können und da-
bei Frieden fi nden.

Ulrike Bücher – im Auftrag des Teams.
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Gottesdienstplan Dezember - Februar

29.11. 10.00 Gottesdienst am 1. Advent Uhlemeyer-Junghans
  11.30 Krabbelgottesdienst Homberg
06.12. 10.00 Familiengottesdienst am 2. Advent Koehn/Homberg
  11.30 Taufgottesdienst Koehn
07.12. 09.45 Einführung der Kinderbischöfe Berndt
11.12. 18.00 Jugendgottesdienst Homberg
12.12. 10.00 Kinderkirche u. MiMaGo Homberg
13.12. 10.00 Gottesdienst am 3. Advent mit Abendmahl Kalmbach
              12.00 Gottesdienst für Stillgeborene  Pommerien/
   in der Friedhofskapelle Kalmbach
  18.00 Thomasmesse mit Friedenslicht Team/Dr. Mühling
20.12. 10.00 Gottesdienst am 4. Advent Uhlemeyer-Junghans
24.12. 14.15 Heilig Abend mit Krippenspiel  Uhlemeyer-Junghans
    und Häger
  15.30   Heilig Abend mit Krippenspiel  Homberg
  16.00  Heilig Abend mit Krippenspiel Hoopte Koehn
  16.00 Heilig Abend mit Krippenspiel Laßrönne Uhlemeyer-Junghans
  17.00  Heilig Abend Kalmbach
  18.15 Heilig Abend  Kalmbach
  23.00 Christnacht Berndt
25.12. 10.00 Internationaler Gottesdienst  Kalmbach
   am 1. Weihnachtstag
26.12. 10.00  Gottesdienst mit Taufen  Koehn 
27.12. 10.00 Gottesdienst Kalmbach 
  11.30 Krabbelgottesdienst Kalmbach
31.12. 16.00 Jahresschlussandacht Hoopte Koehn 
  17.00 Gottesdienst zum Altjahrsabend Uhlemeyer-Junghans
01.01. 17.00 Neujahrsgottesdienst Uhlemeyer-Junghans
03.01. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl Dr. Mühling
06.01. 17.00 Lichtergottesdienst mit Sternsingern Homberg
10.01. 10.00 Einholgottesdienst für Sternsinger Koehn/Homberg
16.01. 10.00 Kinderkirche u. MiMaGo Homberg
17.01. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl  Kalmbach
   und Abschluss der Allianzgebetswoche Berndt
24.01. 10.00 Gottesdienst im Gemeindehaus Koehn
31.01. 10.00 Gottesdienst im Gemeindehaus Altebockwinkel
  11.30 Krabbelgottesdienst im Gemeindehaus Altebockwinkel
07.02. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl  Uhlemeyer-Junghans
   im Gemeindehaus
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Gottesdienstplan Dezember - Februar

Telefonseelsorge zum Nulltarif. 
0800-1110111 oder 0800-1110222

11.02. 18.30 Passionsandacht im Gemeindehaus mit Konfi rmanden
21.02. 10.00 Gottesdienst im Gemeindehaus Altebockwinkel
25.02. 18.30 Passionsandacht im Gemeindehaus mit Konfi rmanden
28.02. 10.00 Gottesdienst im Gemeindehaus Uhlemeyer-Junghans
  11.30 Krabbelgottesdienst im Gemeindehaus Homberg

… wir kommen geführt von Gottes Hand!“ So wird es vom 06. bis 10.01.2016 
wieder durch die Straßen von Winsen und der Umgebung schallen. Kinder werden 
als Könige und Sternträger den Segen zu den Menschen bringen. Außerdem sam-
meln sie Spenden für Kinder in Not.
Wenn auch Sie von den Sternsingern am 09.01.2016 zuhause besucht werden 
möchten, dann melden Sie sich bitte im Gemeindebüro an.
Am 06.01.2015 feiern wir um 17.00 Uhr einen Lichtergottesdienst besonders 
auch für Familien. Und am 10.01.2016 werden die Sternsinger im Familiengot-
tesdienst erwartet. 

„Wir kommen daher aus dem Morgenland…

... ab zur KINDER KLEIDERKISTE

Bei Kaffee und Kuchen kann 
gebrauchte Kinderkleidung 
und Spielzeug gekauft und 

verkauft werden.

GEÖFFNET: 

jeden Freitag, außer 

in den Schulferien!!!
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Lust auf Krippenspiel?
Kinder, die beim Krippenspiel um 

15.30 Uhr mitmachen wollen, melden 
sich bis 30.11. bei Tanja Homberg 

oder im Gemeindebüro. 
Wir proben ab Dezember.

„Tolle Tage am See!“
Kinderzeltlager am Plöner See vom 23.06. 
bis 03.07.2016 für Kin-der von 8 bis 12 
in Bosau. Die Kostenbetragen ca. 170 €. 
Zehn Tage Spaß, Spiel, Singen, Baden, 
Lachen, andere Kinder kennen lernen, 

Gottesdienst feiern, biblische Geschichten 
hören und tolle Ferien im Zeltlager 

verleben. Infos und Anmeldung bei Tanja 
Homberg und im Gemeindebüro.

Termine der evangelischen Jugend

Jugendgottesdienste
 am 11.12. und 12.02.16 

in der Kirche bzw. im 
Gemeindezentrum um 18.00 Uhr 

Weihnachtswichtelwerkstatt
für Kinder ab 4 Jahren: am Montag, 
14.12. von 16.00 bis 17.30 Uhr ge-

stalten wir Engel, jedes Kind bringt bitte 
einen Holzscheit mit, der aufrecht stehen 
kann. Am Mittwoch, 23.12. basteln wir 
von 9.00 bis 11.00 Uhr kleine 

Geschenke auf den letzten 
Drücker. Für das Material und 
eine kleine Stärkung 
sammeln wir am Ba-

steltag 3 € ein. Bitte im 
Gemeindebüro anmelden

JuMiK- Sitzungen 
Der Jugendmitarbeiterkreis (JuMiK) trifft 
sich am letzten Donnerstag im Monat um 

18.30 Uhr im Jugendkeller. 
(für Jugendliche MitarbeiterInnen 

und andere Interessierte)

dienstags und donnerstags 
von 16.00 bis 17.00 Uhr 

in der Schulzeit

Kinder- & Jugendbücherei

Jugendgruppe
für alle nach der Konfi rmation, 

donnerstags ab 18.00 Uhr im Jugendkeller

Sternsinger ziehen wieder durch 
die Straßen und bringen den Se-gen 
in die Häuser. Wer als Sternsinger 

mitgehen möchte, meldet sich bitte im 
Gemeindebüro, dann gibt es weitere 

Informationen. Eine gemeinsame 
Vorbereitung fi ndet bereits im Dezem-
ber statt! Wer von den Sternsingern 
besucht werden möchte, melde sich 

bitte auch im Gemeindebüro an.

Kinderkirche und MiMaGo
für Kinder ab 4 Jahren sowie für  die 

Großen ab Klasse 5 treffen wir treffen uns 
in zwei Gruppen am 12.12., 16.01. und 
23.02.16 von 10.00 bis 11.30 Uhr in 

Kirche und Gemeindezentrum



19

Kinder- und Jugendseite

Seit einigen Jahren fi ndet ein bun-
desweites Fußballturnier für Konfi r-
manden, der sogenannte Konfi -Cup 
statt. Erstmalig hat in diesem Jahr 
auch eine Mannschaft unserer Kir-
chengemeinde daran teilgenommen.
Das Vorrundenturnier des Konfi -Cups 
im Sprengel Lüneburg, fand in Uel-
zen statt. Dort traten 13 Teams aus 
verschiedenen Kirchengemeinden 
der Region an, in denen sowohl Mäd-
chen als auch Jungen auf dem Platz 
standen. Nachdem die erst- und zweit 
platzierten der drei Vorrundengruppen 
je ein Entscheidungsspiel ausgetragen 
hatten, stand fest: Die Mannschaft aus 
St.Marien ist auch in der nächsten Run-
de dabei. Beim Konfi -Cup stehen Fair-
play und Teamgeist im Vordergrund des 
Spiels, dennoch freute sich die Auswahl 
natürlich über ihr Weiterkommen.
Zusammen mit der Mannschaft aus Dah-
lenburg fuhren sie am 17. Oktober im 
Bus zum Landesentscheid nach Langen-
hagen, wo sie auf die besten Teams der 
anderen Regionen trafen. Dort kam nur 

Erfolgreiche Konfi s

noch ein Team weiter, dass dann die 
Landeskirche beim deutschlandweiten 
Endturnier vertreten darf. Wegen Un-
bespielbarkeit der Plätze musste dieses 
Turnier leider in die Halle verlegt wer-
den. Das kam unserer Spielweise nicht 
unbedingt entgegen. Trotzdem belegte 
das Team von St. Marien von den 12 
angetretenen Mannschaften einen fabel-
haften vierten Platz. Durchgesetzt hat 
sich das Team aus Holzminden.
Der Bundessieger wird am 21. Mai in 
Köln ausgespielt, und fi ndet im Rahmen-
programm des Endspiels des DFB - Po-
kals der Frauen statt. 

Simone Uhlemeyer-Junghans

Konfi rmandenunterricht 
2016/17 für Jugendliche, die 
zwischen dem 1.7.2002 und dem 

30.6.2003 geboren wurden. 
Wer seine Gemeinde, das christliche 
Leben kennenlernen und den eigenen 

Glauben entdecken möchte, ist herzlich 
zum Konfi rmandenunterricht ab 

Mai 2016 eingeladen. Die Anmeldung 
erfolgt im Gemeindebüro.

Herzliche Grüße, 
Eure Diakonin Tanja Homberg 

evju.marien.winsen@web.de
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Diakonie

Unter dem Motto „Menschen denken an-
einander“ laden wir auch in diesem Jahr 
wieder dazu ein, Patientinnen und Pati-
enten in der Psychiatrischen Klinik Lüne-
burg eine Weihnachtsfreude zu machen. 

Häufi g fragen uns Patientinnen und Pati-
enten, wer denn diese Päckchen packe, 
die sie am Heiligen Abend erhalten. Wir 
erzählen dann von den vielen Menschen 
in den Kirchenkreisen Winsen und Lüne-
burg, die anderen eine Freude machen 
möchten. Auf diese Weise begegnen sich 
zwei Menschen durch ein Weihnacht-
späckchen. Auch wenn vieles anonym 
bleibt, so wird doch deutlich: 
Menschen denken aneinander!

Patientinnen und Patienten freuen sich 
über kleine praktische Dinge, Kleinig-
keiten zum Anziehen (Winteraccessoires, 
bitte neuwertig), Tabakwaren, alko-
holfreie Süßigkeiten (bitte kein Obst), klei-
ne einfache Spiele, CDs, DVDs, Schreib-
artikel, Körperpfl egeartikel. Bitte legen 

Für unsere Patienten in der Psychiatrischen Klinik Lüneburg heißt 
das auch Vorfreude auf die Päckchen-Aktion.

Sie Geschenke hinein, über die Sie sich 
selber freuen würden. Auch eine schöne 
Verpackung bringt die Augen zum Leuch-
ten!
Bitte beschriften Sie Ihre Päckchen mit M 
nur für Männer (80 % unserer Patienten 
sind Männer) oder mit MF, dieser Inhalt 
dürfte für Männer und Frauen eine Freude 
sein. Damit alle Päckchen annähernd die 
gleiche Größe haben, verwenden Sie bit-
te einen Schuhkarton oder einen Karton 
in ähnlicher Größe. Ihr Päckchen sollte 
einen Wert von 15 € nicht überschreiten. 
Das erleichtert die Verteilung und hilft, 
Enttäuschung oder Neid zu vermeiden. 
Allen Päckchen-PackerInnen schon jetzt 
einen herzlichen Dank!
Abgabe in der Kirchengemeinde 
St. Marien bis Montag 14. Dezem-
ber 2015. 

Herzliche Grüße aus der 
Psychiatrischen Klinik Lüneburg, 

Angelika Günther, Inge Heck, 
Ralf Kölling

Die soziale Sprechstunde fi nden Sie in der Bahnhofstrasse 51 
beim Herbergsverein. Die Sprechzeiten sind: Am 2. und 4. 
Mittwoch im Monat von 16.30 bis 17.30 Uhr. Das SoS-
Team hilft Ihnen bei Ihren Fragen oder beim Ausfüllen von An-

trägen wie GEZ-Freistellung, Wohngeld, Arbeitslosengeld II. Außerdem vermitteln 
wir Ihnen professionelle und fachbezogene Beratung. Wir behandeln Ihre Anliegen 
selbstverständlich vertraulich.

Ihr SoS-Team von St. Marien und St. Jakobus Winsen (Luhe)

Alle Jahre wieder kommt das Weihnachtsfest. 
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Diakonie

Viele Mitmenschen aus unseren Orten 
bringen ihre Kleiderspenden zur kirch-
lichen Kleidersammlung. Was passiert 
eigentlich mit der Kleidung und wer 
steckt dahinter? Es gibt viele verschie-
dene Kleidersammler. Firmen wollen 
Gewinne mit Altkleidern erwirtschaften. 
Gemeinnützige Kleidersammler wollen 
Geld für ihre Satzungsziele verdienen. 
Das kirchliche Spangenberg-Werk arbei-
tet daran, zu den Wurzeln christlicher 
Kleiderverteilung zurückzukehren. „Im 
Zentrum unserer Arbeit steht das Beklei-
den bedürftiger Mitmenschen“, sagt Vor-
stand Ulrich Müller, der die Arbeit seit 
dem Jahr 2008 verantwortet. Weil der 
biblische Auftrag, „was ihr getan habt 
einem dieser bedürftigen Menschen“ 
(Mt. 25,40) im Mittelpunkt steht, hat sich 
die Deutsche Kleiderstiftung Spangen-
berg das Leitwort „für Wärme und Wür-
de“ gegeben. So konnten im Jahr 2014 
erstmals über 260.000kg. (4x mehr als 
früher) humanitäre Hilfe auf den Weg ge-
bracht. Jede Lieferung wird gemeinsam 
mit Projektpartnern im In- und Ausland 
geplant. Auch neue Textilien und Rest-
posten werden zusätzlich erworben, um 
eine größtmögliche Qualität der Hilfsgü-

Kleidersammlung Spangenberg
ter zu erreichen. Geliefert wird kurzfri-
stig, für Flüchtlingsprojekte, zu Kleider-
kammern im Inland oder für Kriegsopfer 
in die Ukraine. Über alle Projekte wird 
im Internet auf der Seite www.kleiderstif-
tung.de aktuell informiert. Die nötigen 
Geldmittel für diese Arbeit erwirtschaftet 
die Stiftung mit ihren etwa 40 Mitarbei-
tenden selbstständig. Zuschüsse oder 
Kirchensteuermittel stehen nicht zur Ver-
fügung. Deshalb muss, „als Mittel zum 
Zweck“, so Müller, ein Teil der Sammel-
ware verkauft werden. Die ethischen 
Richtlinien dafür gibt „FairWertung“ vor, 
dessen Gütezeichen die Stiftung eben-
so führen darf wie den weltlichen Titel 
„Entsorgungsfachbetrieb“, ein Siegel für 
zertifi ziert gute Betriebsführung. Unsere 
Gemeinde freut sich über diesen kompe-
tenten christlichen Dienst und unterstützt 
gerne die Kleidersammlungen der Deut-
schen Kleiderstiftung.

Die Kleidersammlung fi ndet in St. Mari-
en Winsen (Luhe) vom 12.-15.01.2016 
statt. Bringen Sie bitte Ihre Kleidung und 
Schuhe sowie Haushaltswäsche im Pla-
stikbeutel oder gut verpackt in das Ge-
meindehaus Kirchstraße 2.

Dienstag,         12. Januar 2016,  10.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch,         13. Januar 2016,   10.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag,     14. Januar 2016,   16.00 - 18.00 Uhr
Freitag,            15. Januar 2016,   10.00 - 12.00 Uhr
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Besondere Gottesdienste

Getauft wurden:
23.08.  Kunz, Milana
 Michallik, Frieda
26.09.     Miller, Jessica
  Kröger Jorginho Leonardo
    Leneschmidt, Emilia
27.09. Wern, Ole Johann
              Bodendieck, Lilly

07.08.          Hendrik Beecken und Doris Beecken, geb. Sander 
15.08.   Dominik Zimmermann und Anika Zimmermann, geb. Wronski
   Thorben Witte und Carina Witte, geb. Grübner
22.08.    Rüdiger Lenk und Elena Lenk, geb. Schmitt
05.09.   Norman Breitenfeld und Petra-Maria Breitenfeld, geb. Talkowski 
12.09.    Roman Gaus und Franziska Gaus, geb. Theiss
   Christan Netzlaff und Lena Kammer-Netzlaff, geb. Kammer
26.09.    Denny Pauling und Jennika Pauling, geb. Packheiser

Andachten zu Ehejubiläen 
Silberne Hochzeit 
25.10. Peter Hagemann und Susanne Hagemann, 
 geb. Homann 
Goldene Hochzeit 
03.10. Alfred Arndt und Rita Veronika Arndt, geb. Witte 
24.10.                               Gerhard Ehlers und Irmgard Ehlers, geb. Rieser

              Kruska, Janne-Caroline
11.10. Meyns, Jonathan Carl
18.10. Weiß, Ben
01.11. Anetzberger, Paula Sophie
              Röhrs, Jonathan Finn

Herzlichen Glückwunsch zur kirchlichen Trauung

Monatsspruch Februar
Wenn ihr beten wollt und ihr habt einem anderen etwas 
vorzuwerfen, dann vergebt ihm, damit auch euer Vater 

im Himmel euch eure Verfehlungen vergibt.
Markus 11,25
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Geburtstage

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag
01.12.  Martens, Inge 85
               Potschkat, Gerhard  80
 Ritsche, Gerhard 95
03.12. Klein, Edith 93
 Schmelzer, Irina 75
05.12. Fricke, Hans Dieter 85
 Lorenzen, Fredy 85
 Sturhann, Günter 80
06.12. Brusch, Hermann 80
 Heinecke, Willi 85 
 Schernbeck, Rudolf 93
07.12. Rieckmann, Jürgen 75
09.12.     Bock, Christa 85
 Wobbe, Marga 80
10.12. Spitzer, Ingeborg 91
 Widiger, Wilma 75
12.12. Raddatz, Peter 75
13.12. Maack, Elsbeth 95
               Rohwer, Elisabeth 93
               Würthele, Wolfgang 80
14.12. Lüllau, Christa 75
15.12.     Klapperstück, Christa 75
16.12. Flügge, Inge 90
 Raschka, Erika 96
 Steffens, Heike            75
17.12.     Ebel, Lieselotte 94
 Homann, Hannelore 80
 Schmidt, Renate 85
18.12. Behn, Günther 75
19.12. Dubber, Christa           91
20.12.     Lauterbach, Ingrid 75
 Lunde, Ernst 80
 Rieckmann, Helene 80
22.12. Arndt, Ursula 80
 Balmer, Rainer 75
               Gerhus, Hans-Herman 80
 Päpper, Liese-Lotte 91

25.12. Gewinner, Manfred 80
               Leiser, Hildegard 90
               Ropelius, Lothar 75
               Stolte, Erich 94
27.12. Bücher, Lieselotte 85
 Struwe, Jürgen 75
29.12. Paulmann, Emmi          80
30.12.     Albrecht, Valeria 75
 Ramdohr, Siegfried 80
31.12. Bahte, Gerhard 75
01.01. Bockfeld, Rudolf 75
 Hetebrügge, Klaus 75
 Scharnberg, Käte 85
02.01. Franke, Thea 85
 Schroll, Renate 75
03.01. Butz, Rudi 85
04.01. Jeebe, Minna 92
05.01. Bartels, Magdalene 80
 Schmeichel, Adolf 75
06.01. Gellersen, Luise 80
08.01. Reimers, Uwe 80
11.01.     Merker, Irene              91
12.01. Oschmann, Walter 75                
13.01. Kirschstein, Uwe 75
 Schacht, Jürgen 80
14.01. Stopp, Erika 98
 Weiß, Hedwig 92
17.01. Gröll, Gisela 90
18.01. Boit, Ingeburg 97
19.01. Behrens, Inge 75
 Hellmann, Linda 80
20.01. Aljes, Regina 75
 Hoppe, Wilhelm 80
 Sanner, Dorette 97
24.01. Sombetzki, Johann 85
25.01. Werner, Helmut 91
27.01. Bleckert, Gertrud 90
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Geburtstage

Ein Hinweis für alle Jubilare
Auf Wunsch besucht Sie gern eine Pastorin oder ein Pastor, wenn Sie Geburtstag 
haben oder ein besonderes Ehejubiläum feiern. Bitte melden Sie sich diesbezüglich 
im Gemeindebüro unter Tel: 04171/4030. 

08.02. Timm, Gerda 85
09.02.     Rehfeldt, Olga 90
10.02. Grote, Hildegard 91
11.02. Wolter, Helmut 75
12.02. Puttenat, Käthe 96
13.02. Kling, Waldemar 75
14.02. Kranz, Frieda 75
15.02. Schmalz, Erna 85
17.02. Petznick, Lisa 80
20.02. Klietsch, Hilde 75
 Steinbeck, Renate 75
22.02. Fahlbusch, Sieglinde 75
26.02. Cohrs, Elfriede 75
 Petersen, Klaus 75
27.02. Landsmann, Willi 75

27.01. Eggers, Margrit 75
 Kopf, Elke 75
 Rönneburg, Irmgard 85
28.01. Claßen, Maria-Renate 85
 Rulfs, Wilhelm 80
 Schienmann, Inge 80
29.01. Engel, Manfred 90
 Warnecke, Renate 75
31.01.  Dedio, Helga 80
02.02. Bitterlich, Harry 93
 Koch, Ilse 85
 Qualmann, Regina 75
03.02. Duveneck, Ingeborg 80
04.02. Peper, Ingeborg 91
05.02. Schreiber, Bärbel 75
06.02. Roder, Grete 85
07.02. Ahrens, Ilse 91
 Liedtke, Erwin 90
 Ruschmeyer, Margret 80

Die Kirchengemeinde St. Marien lädt alle Geburtstagskinder, die im Dezember 
2015, Januar oder Februar 2016, 70, 75, 80, 85, 90 Jahre oder älter wurden, am 
Freitag, 18. März von 15.00 bis 16.30 Uhr zum Geburtstagskaffee 
in das Gemeindehaus ein. Um den Jubilaren, die nicht mobil sind, die Anreise ins 
Gemeindehaus zu erleichtern, bietet die Gemeinde einen Fahrdienst an. 
Jubilare über 90 Jahre bekommen zusätzlich weiterhin Besuch. Wer darüber hinaus 
besucht werden möchte, kann dies im Gemeindebüro unter Tel. 04171/4030 an-
melden. Das Pfarrteam und das fl eißige Helferteam freuen sich auf einen fröhlichen 
Nachmittag bei Kaffee und Kuchen und guter Unterhaltung. 

Geburtstagsfeiern für Jubilare in St. Marien



25

Beerdigungen und Trauerfreiern

05.08. Schacht, Ilse, geb. Gerstenkorn (87 J.) 
06.08. Knaus, Andreas  (78 J.) 
07.08. Leinkauf, Margarete, geb. Lehnert (86 J.)
20.08. Meyer, Irma, geb. Hausschild (82 J.)
21.08. Janecke, Walter (84 J.)
26.08. Heitmann, Erich (92 J.)
10.09. Hasselbarth, Erich (87 J.)
11.09. Fietz, Manuela, geb. Bruns (71 J.)
22.09. Petersen, Inge, geb. Timmann (80 J.)
29.09.  Hilmer, Hildegard, geb. Eichhorst (66 J.)
01.10. Wagenknecht, Werner (85 J.)
02.10. Schmaljohann, Wanda, geb. Heider (88 J.) 
08.10. Karow, Brigitte, geb. Kruska (72 J.)
09.10. Falkenthal, Erich (90 J.)
 Müller, Ilse, geb. Effnert (97 J.)
12.10. Schmidt, Hildegard, geb. Melcher (88 J.)
14.10.     Boehncke, Winfried (82 J.)
16.10.     Lehmann, Sieglinde (74 J.)
27.10.     Fascher, Holger (55 J.)
29.10. Büttner, Helmut (80 J.)

Rathausstrasse 7
21423 Winsen (Luhe)

Koordinatorin: Pia Kraft

Bürozeiten:
Di.: 
Do.:  
oder nach Vereinbarung

...Mitfühlen... Dasein... Begleiten... 

Wir beraten und begleiten 
schwerkranke und sterbende 
Menschen und ihre Angehörigen. 
Unser Angebot ist ehrenamtlich, 
überkonfessionell und unterliegt 
der Schweigepfl icht. 

Telefon: 04171 6900602
Mobil: 0175 8428811

10.00-12.00 Uhr
14.00-16.00 Uhr

Monatsspruch Januar
Gott hat uns nicht einen Geist der Verzagtheit gegeben, 

sondern den Geist der Kraft, der Liebe und der Besonnenheit.
2. Timotheus 1,7
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Von-Somnitz-Ring 4 · 21423 Winsen (Luhe)
Tel. 04171 / 88 18 11 · Fax 88 18 33 · www.schroederimmobilien.de

...glaubwürdig!
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Vermarktung ist Vertrauenssache
Seit über 40 Jahren im Dienst unserer Kunden

Rathausstraße 24 • 21423 Winsen/Luhe
Tel. (04171) 43 43 • Fax (04171) 44 27

info@bc-oertzen.de • www.bc-oertzen.de
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Gruppen in unserer Gemeinde

Wilsdruff-Partnerschaftskreis
jeden 2. Montag im Monat. 
18.00 - 20.00 Uhr
Heinke Lorenz      04171/652574 
Andreas Neuhof      04171/68519 

Kinder- und Jugendbücherei
dienstags und donnerstags
16.00 - 17.00 Uhr
Gisela Kühl      04171/61514 

Junge Alte
Jürgen Baumgarten         
     04171/72908

Literaturkreis für Frauen
Sigrid Huck      04171/75304 

Klostergarten
Petra Golly      04171/4094561
Ingolf Volkmer      04171/4548

Freunde der Kirchenmusik 
in Winsen/Luhe e. V
Vorsitzender Manfred Schukat
     04174/645375

Eltern-Kind-Gruppen
nach Absprache
Tanja Homberg      
     04171/6920500

Kleiderkiste für Kinderkleidung
freitags 15.00 -17.00 Uhr, 
außer in den Ferien 
Waltraud Brinkmann   
     04171/61532

Gemeindenachmittage 
in Laßrönne
15.00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus
jeden 2. Mittwoch im Monat

Gemeindenachmittage 
in Tönnhausen
15.00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus
jeden 1. Mittwoch im Monat

Feierabendkreis in Winsen
15.00 Uhr im Gemeindehaus
jeden 3. Mittwoch im Monat 
Martin Teske      04171/668311

Vorbereitungskreis der 
Thomasmesse 
montags 19.30 Uhr nach Vereinbarung
Hartwig Rapp      04171/61912

Kontoverbindung 
der Kirchengemeinde
Sparkasse Harburg-Buxtehude 
IBAN: DE69 2075 0000 0007 0066 12
BIC: NOLADE21HAM

FÖRDERVEREIN 
ST.-MARIEN-KIRCHE 
WINSEN (LUHE) E.V.         
Vorsitzender Dr. Jürgen Klahn 
     04171/75651  
Sparkasse Harburg-Buxtehude  
Kontonr.: 70 19 706
BLZ: 207 500 00
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FÖRDERVEREIN 
ST.-MARIEN-KIRCHE 
WINSEN (LUHE) E.V.         
Vorsitzender Dr. Jürgen Klahn 
     04171/75651  
Sparkasse Harburg-Buxtehude  
Kontonr.: 70 19 706
BLZ: 207 500 00



Gesichter der Kirchengemeinde

Evangelische Kindergärten:
Fuhlentwiete
     04171/668302 
fuhlentwiete@kita-verband-winsen.de

     

Christian Berndt
Superintendent 
Rathausstraße 3
     04171/4039
    

Renate Reinecke
Büro Superintendentur
Rathausstraße 3
     04171/4039  

Ulrike Koehn
Pastorin
Stöckter Deich 36
     04171/606458

Dr. Anke Mühling 
Pastorin
Kapellenweg 2
21435 Stelle         
     04174/43 06

Reinhard Gräler
Kantor
Neue Straße 47a
21435 Stelle
     04174/650960

Tanja Homberg
Diakonin
     04171/6920500

Ralf Altebockwinkel
Vikar
     0176/95485798

Petra Homann
Pfarrsekretärin   
Rathausstraße 3
     04171/4030 
E-Mail: kg.marien.winsen@evlka.de

Markus Kalmbach
Pastor
Fuhlentwiete 21
     04171/4787

Heiko Rasch
Küster
Kirchstraße 2
     0171/5807754

Irmtraud Albers
Friedhofsverwaltung
Viehhallenweg 
     04171/73957

Simone Uhlemeyer-
Junghans 
Pastorin 
     04171/608875 

Büro der Kirchengemeinde
Rathausstr.3 , 21423 Winsen
Öffnungszeiten: Mo. – Mi.& Fr.:10.00  
– 12.00 Uhr, Do.: 16.00 – 18.00 Uhr

Büro der Friedhofsverwaltung: 
Mo.– Fr. 9.00 – 12.00 Uhr
Do. mit Termin auch 16.00 – 18.00 Uhr

www.st-marien-winsen.de

Ev. Hort „Hanseschule“ 
Fuhlentwiete 17
     04171/6080693
hort-hanseschule@kita-verband-winsen.de

Matthias-Claudius-Weg
     04171/3113 

mcw@kita-verband-winsen.de


